
„Die Schwierigkeiten wachsen, je näher man dem Ziel kommt.”   
  (Johann Wolfgang von Goethe) 
 
In diesem Sinne freut sich der Vorstand des ÖJGV über die guten 
Ergebnisse der Gespanne bei der 41. Schweißprüfung in Wolfsberg 
im Schwarzautal/Stmk und gratuliert den Hundeführern zu den 
Leistungen ihrer Hunde. 

 

VERBANDSSCHWEISSPRÜFUNG 2022 
 
Am 15. Oktober 2022 fand die 41. Schweißprüfung des ÖJGV als 
SPFS in Zusammenarbeit mit dem Steirischen 
Jagdhundeprüfungsverein in Wolfsberg im Schwarzautal/Stmk. 
statt. Es waren dafür 22 Gespanne gemeldet. Davon konnten 18 die 
Prüfung positiv beenden, ein Hund wurde zurückgezogen und 3 
traten schlussendlich nicht an. 
Die zweitägige Veranstaltung begann mit dem Fährtenspritzen am 
Freitag, 14.10. für alle Leistungsrichter und LR-Anwärter. Die 
Reviere lagen in einem Umkreis von 10 Kilometer und die Fährten 
waren perfekt vorbereitet von den Revierführern und 
Leistungsrichtern des Steirischen JHPV. Anschließend fand ein 
Seminar zur SPFS als Weiterbildungsseminar für LR statt, welches 
der Leistungsrichterreferent Mf. Erich Kauderer leitete.  
Der Vorsitzende des Steirischen JHPV Mf. Karl Haidic hatte noch 
eine Weinverkostung eingeplant, die sein Neffe mit großem Wissen 
und Freude an der Sache als Rahmenprogramm präsentierte. Mit 
schönen Fotos zu gutem Wein und Käse wurde der Festabend 
eingeläutet. 
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Abends fanden sich ca. 100 Personen zum Festabend ein. Als 
Ehrengäste konnte Dr. Walter Anzböck, Präsident des ÖJGV LR FV. 
Ing. Leopold Ivan (Ehrenmitglied des ÖJGV), LJM Franz Mayr-
Melnhof-Saurau, BJM Ing. Mag. Wolfgang Neubauer und den 
Bürgermeister der Marktgemeinde Wolfsberg im Schwarzautal 
begrüßen. 
Die Ansprachen wurden musikalisch durch die 
Jagdhornbläsergruppe Wildon (Steirischer 
Jagdschutzverein-Zweigverein Wildon) 
begleitet.  
Eine digitale Grußnachricht kam auch vom LJM 
von Salzburg, Max Mayr Melnhof, der auch 
einen Abschuss in seinem Revier zur Verlosung 
verschenkte. 
 

Walter Anzböck und Ehrenmitglied 
Leopold Ivan gingen vor allem auf die 
110 Jahre ÖJGV ein, die man an diesem 
Abend ebenfalls feierte.     
 
 
 
 
 



 

 
 
Der LJM und BJM hielten sehr interessante und mitreißende 
Ansprachen an diesem Festabend anlässlich 110 Jahre ÖJGV. 
 

 
 
Ein Höhepunkt war die Ehrung von 
Mf. Karl Haidic. Er bekam für seine 
langjährigen Bemühungen um die 
Jagdkynologie das große goldene 
Ehrenabzeichen des ÖJGV 
verliehen. Diese Auszeichnung 
wurde ihm anlässlich dieses 
Festabends zum 110-jährigen 
Bestehen des ÖJGV überreicht. Es gab Standing Ovations aller 
Anwesenden, Karl zeigte sich sehr gerührt und überrascht. Es war 
bis zuletzt geheim geblieben und nur der Vorstand und Mag. Lore 
Offenmüller wussten davon.  
 

  
 



 

Nach dem Essen wurden die Startnummern ausgeteilt und die 
Reihung der Fährten gelost und anschließend Fotos von den 
jeweiligen Gruppen gemacht. 
 

  
 
Der restliche Abend war sehr gemütlich, man konnte gute 
Gespräche führen und nette Hundefreunde kennen lernen. 
Wir bedanken uns bei allen Ehrengästen für ihr Kommen und die 
netten Worte in den Ansprachen; Mf. Karl Haidic für die gute 
Organisation vor Ort und den Damen des Gasthaus Gottinger, die 
uns mit sehr gutem Essen verwöhnten. 
 

Am Morgen des 15.10. trafen sich alle LR zur Richterbesprechung, 
ehe die offizielle Begrüßung auf der Wiese vor der Kirche stattfand. 
Wie angekündigt wurde diese Prüfung das erste Mal digital mittels 
einer App durchgeführt, was bei der Besprechung in einigen Sätzen 
den Leistungsrichtern erklärt wurde. So simpel funktioniert sie, 

dass es auch tatsächlich ohne Probleme 
geklappt hat und die Ergebnisse bereits 
im Prüfungslokal waren, als die Gruppen 
zurückkamen. Unser Dank gilt dabei 
Herrn Andreas Ullmann, der im ÖJGV für 
die EDV zuständig ist und die App 
entwickelt hat. 

Im Anschluss fuhren die Gruppen in die ihnen zugewiesenen 
Reviere, wo die Gespanne jeweils eine Stunde Zeit hatten, die 
gelegten Fährten auszuarbeiten und zum Stück zu gelangen. Bei 
allen angetretenen Hunden gelang dies klaglos. So kamen alle gut 
motiviert ins Prüfungslokal zurück, wo man sich mit einem guten 
Essen belohnte und der administrative Teil erledigt wurde. Durch 
einige unvorhergesehene Druckerpannen dauerte die Ausfertigung 
der Urkunden und Zeugnisse länger als erwartet, aber schließlich 
konnte die Preisverleihung bei der Kirche beginnen. 

 



 

Die Hundeführer erhielten neben einer Urkunde und dem 
Prüfungszeugnis ein graviertes Weinglas als Andenken und dazu 
passend eine Flasche Wein vom Weingarten Haidic.  

Alle LR und LR-A freuten sich ebenfalls über eine Flasche des guten 
Weines und der Tagessieger bekam eine Schützenscheibe vom 
ÖJGV- Präsidenten überreicht, die nun noch mit seinem Namen und 
dem seines Hundes fertig gestellt wird.  

  

  

  



 

  

 

 

TAGESSIEGER: 
 
STRB, HÜ, „Aura Canis Artimis“, geworfen am 01.04.2019, Besitzer 
und Hundeführer Dipl.Ing.(FH) Martin Winkler aus der Steiermark 
holte sich mit 64 Punkten den Tagessieg. 

 



 

 

Zwei lange und anstrengende Tage gingen zu Ende, die Veranstalter 
waren froh, dass alles geklappt hat. Kleine Herausforderungen gibt 
es immer. Es gilt, solche zu bewältigen und das ist dem Team in der 
neuen Zusammensetzung gut gelungen.  

 

Unser Dank geht an alle, die dabei waren für das faire und nette 
Miteinander im Sinne unserer Jagdhunde. Vielen Dank auch an 
unsere Sponsoren, die unsere Veranstaltung unterstützt haben.  

  

 

 

Wir freuen uns schon auf die 42. Schweißprüfung im Oktober 2023 
im südlichen Kärnten.  

 

  



 

ERGEBNISLISTE SPFS AM 15. OKTOBER 2022 
PL.: Dr. Walter Anzböck, Örtlicher PL.: Mf. Karl Haidic 
 

1. Preis 

 Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald Gesamt 

A 

STBR H 2847 AURA Canis Artemis   (Los-Nr: 17)     64 
Hundeführer Martin Winkler, 8434 Tillmitsch Links der Laßnitz 
Eigentümer Martin Winkler, 8434 Tillmitsch Links der Laßnitz 
Züchter ONDREJ MISIK SK-98553 MYTNA 

B 

DJT H 10055 KELLY v. FEISTRITZ-BACH   (Los-Nr: 18)     64 
Hundeführer Matthias Felber, 8192 Strallegg 
Eigentümer Alois Felber, 8190 Birkfeld 
Züchter ALOIS FELBER A-8190 BIRKFELD 

C 

BGS H 9249 ELLY v. IRGENSTEIN   (Los-Nr: 22)     64 
Hundeführer Maria Graf, 8612 Tragöß-Oberort 
Eigentümer Maria Graf, 8612 Tragöß-Oberort 
Züchter MICHAEL DAUM A-8612 TRAGÖSS 

D 

LR H 11222 BRAVE BEA NAPHINI   (Los-Nr: 10)     64 
Hundeführer Werner Reicher, 8421 Wolfsberg im Schwarzautal 
Eigentümer Tamara SCHAFAR, 7323 Ritzing 
Züchter MARION GINGEL A-9313 ST. GEORGEN AM LÄNGSEE 

E 

DK R 23088 ELVIS v. OSSIACHER TAUERN   (Los-Nr: 21)    56 
Hundeführer Herwig Kohlbacher, 8773 Kammern im Liesingtal 
Eigentümer Gerald Peter Kamper, 8793 Trofaiach 
Züchter JOHANNES BUTTAZONI A-9560 FELDKIRCHEN IN KÄRNTEN 

         

2. Preis 

 Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald Gesamt 

A 

BGS H 9581 AIKA v. STOARIEGL   (Los-Nr: 5)     58 
Hundeführer Michael Smode, 8061 St. Radegund bei Graz 
Eigentümer Michael Smode, 8061 St. Radegund bei Graz 
Züchter PETER WETZELHÜTTER MICHAEL WETZELHÜTTER A-8673 RATTEN 

B 

KLMÜ H 9699 THORA VON DER HAGENAUERBUCHT   (Los-Nr: 9)   58 
Hundeführer JOSEF HOLZER, 2013 Göllersdorf, Bergau 43 
Eigentümer JOSEF HOLZER, 2013 Göllersdorf, Bergau 43 
Züchter ADOLF UNGER A-4963 ST. PETER AM HART 

C 

LR H 13900 CREME OF'THE CROP ELDERWOOD   (Los-Nr: 11)   54 
Hundeführer Stephan Wögerer, 2201 Gerasdorf 
Eigentümer Stephan Wögerer, 2201 Gerasdorf 
Züchter STEPHAN WÖGERER A-2201 GERASDORF BEI WIEN 

D 

WK H 3762 AISHA v. HAGONBERG   (Los-Nr: 20)     54 
Hundeführer Walter Lierzer, 8452 Großklein 
Eigentümer Walter Lierzer, 8452 Großklein 
Züchter TANJA GRATZL A-7501 UNTERWART 

E 

DW R 2931 ERKO II VOM WILDERERSTEIN   (Los-Nr: 15)   52 
Hundeführer ALOIS PEDROSS, 5550 RADSTATT 
Eigentümer ALOIS PEDROSS, 5550 RADSTATT 
Züchter Maik Härter D 06493 Harzgrode ot Strassberg 



 

3. Preis 

 Rasse G ÖHZB-Nr Name Feld Wasser Wald Gesamt 

A 

BRBR H 5231 BEA VON DER STUBALM   (Los-Nr: 16)     46 
Hundeführer Christof Schweiger, 8605 Kapfenberg 
Eigentümer Christof Schweiger, 8605 Kapfenberg 
Züchter HANSPETER HACKER A-8591 MARIA LANKOWITZ 

B 

RD R 26011 JÄGERMEISTER VON DEN RAUHNASEN   (Los-Nr: 14)  40 
Hundeführer Herbert Masser, 8552 Eibiswald 
Eigentümer Astrid Greßl, 8552 Bachholz 30 
Züchter KLAUS WOLFSGRUBER A-4814 NEUKIRCHEN 

C 

ESS R 2067 BUDDY Z LESNEJ GROMADY   (Los-Nr: 3)   32 
Hundeführer Matthias Franz Huber, 3663 Laimbach am Ostrong 
Eigentümer Franz Huber, 3663 Laimbach am Ostrong 
Züchter DARIA GOLABEK PL-49318 SKARBIMIERZ 

D 

DL R 6342 ALF v. FUCHSENSCHÜTZ   (Los-Nr: 8)     32 
Hundeführer Nathalie Glanz, 2413 Berg 
Eigentümer Nathalie Glanz, 2413 Berg 
Züchter ADALBERT & NINA BAUMGARTNER A-2483 EBREICHSDORF 

E 

DL H 6637 BARONESS v. TEICHBODEN   (Los-Nr: 12)   28 
Hundeführer Linda Kohlbacher, 8773 Kammern im Liesingtal 
Eigentümer Linda Kohlbacher, 8773 Kammern im Liesingtal 
Züchter HERWIG KOHLBACHER A-8773 KAMMERN 

F 

WK R 3840 ENZO v. ERLABACH   (Los-Nr: 1)     20 
Hundeführer Florian Guttmann, 8933 St. Gallen 
Eigentümer Florian Guttmann, 8933 St. Gallen 
Züchter ROSEMARIE SCHACHERMAYR A-4300 ERNSTHOFEN 

G 

MVK R 4064 CHILLY v. LOBMINGTAL   (Los-Nr: 7)     18 
Hundeführer Florian Asinger, 8665 Langenwang 
Eigentümer Florian Asinger, 8665 Langenwang 
Züchter MARKUS SCHNEEBERGER A-8020 GRAZ 

H 

WELT R 1567 ELVIS VON FORSTAMT   (Los-Nr: 19)     16 
Hundeführer Andreas Fasching, 4381 St. Nikola an der Donau 
Eigentümer Andreas Fasching, 4381 St. Nikola an der Donau 
Züchter ANDREAS HOCHSTÖGER A-4392 DORFSTETTEN 

 

 

 



 

 

Mf. Karl HAIDIC 
 
Am Freitag, 14.10.2022 hat Mf. Karl Haidic, 
Vorsitzender des Steirischen Jagdhunde-
Prüfungsverein für seine langjährigen 
Bemühungen um die Jagdkynologie das 
große goldene Ehrenabzeichen des ÖJGV 
erhalten. Diese Auszeichnung wurde ihm im 
Zuge der 41. Sonderschweißprüfung vom 
Präsidenten des ÖJGV Dr. Walter Anzböck 
verliehen. Unter Standing Ovations aller 
anwesenden LR, LR-A und Hundeführer 

nahm der sichtlich gerührte und überraschte Mf. Karl Haidic unter 
der musikalischen Begleitung der Jagdhorn-bläsergruppe Wildon in 
Anwesenheit vom LJM der Stmk., Franz Mayr-Melnhof-Saurau und 
BJM für den Jagdbezirk Leibnitz, Ing. Mag. Wolfgang Neubauer die 
Ehrung entgegen. 
Der ÖJGV freut sich, dass die wohlverdiente Auszeichnung an Herrn 
Mf. Haidic in so einem würdevollen Rahmen übergeben werden 
konnte und wünscht ihm weiterhin mit einem kräftigen 
Weidmannsheil so viel Enthusiasmus und Freude an der jagdlichen 
Hundearbeit. 
 

 

EHRUNGEN 



 

 

Mf. Rudi SONNTAG 
 

Bei der VGP am 15.10.2022 in Geiersberg bei Ried wurde Herrn Mf. 
Rudi SONNTAG vom Präsidenten des Vereins für Rauhaarige 
Vorstehhunde, Herrn Mf. Ing. Roland Nötstaller die Ehrennadel für 
die Teilnahme an mehr als 50 VGPs übergeben. 
Herr Mf. Rudi Sonntag bedankt sich auf diesem Weg für die 
Auszeichnung, vor allem bei Frau Mag.a Ingrid Gatterbauer für die 
Vorarbeiten zu dem schönen Geschenk. 
 

 
 
Der Vorstand des ÖJGV gratuliert Herrn Mf. Sonntag zu dieser 
Leistung und zum Erhalt des Ehrenabzeichens mit einem kräftigen 
Weidmannsheil. 
 



 

 
 

UPDATE: Ausbau digitaler Jagdhund 
 
Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Aus Sicht der EDV wurde viel 
gelernt und es kann berichtet werden, dass wir 100% im Plan liegen. 
Wir haben in der Ausgabe 02 vom Juni unseren Entwicklungsplan 
vorgestellt. Die erste Stufe wurde mit November erreicht.  
 
 

 
 
Die Abänderung von Personendaten ist in vielerlei Hinsicht 
erleichtert worden, sodass neue Informationen direkt 
übernommen werden und somit keinerlei Zutun eines Dritten 
notwendig ist. Die Verantwortung für die Daten ist somit wieder 
großteils an die Nutzer zurückgegeben. Neue Informationen 
werden vom System direkt übernommen; Abänderungen müssen 
im Hintergrund vom Administrator bestätigt werden (das System 
versendet Ihnen über derartige Abänderungen keine Emails mehr). 
Das Verhalten ist beim Import von Prüfungsdaten von externen 
Systemen analog. Hier werden neue Informationen direkt 
übernommen und liefern keine Fehlermeldungen mehr zurück.  
Leistungsrichterangaben abändern: Neu ist, dass man Angaben zu 
Leistungsrichtern und Prüfungsleitern über das Leistungsbuch 
ergänzen/abändern kann. Dafür steht ab jetzt der „Edit“ Button bei 
den Leistungsrichtern zur Verfügung. 
 
  

AUS DEM 

VORSTAND 

DES ÖJGV 



 

 
KLAUS-DIETRICH-GEDÄCHTNISPRÜFUNG 
(Salzburger JGHK) 
 
Am 07. und 08.10.2022 war unser Präsident Dr. Walter Anzböck 
vom Salzburger Jagdgebrauchshundeklub zur Schweiß-, Vor-, 
Anlagen- und Gebrauchshundeprüfung für Gebirgsjagdhunde, die 
als „Klaus-Dietrich-Gedächtnisprüfung“ abgehalten wurde, 
eingeladen. Nach dem musikalisch hervorragend umrahmten Jaga-
Hoagascht am Vorabend im gemütlichen Neutaler Hof fanden am 
08.10. rasseübergreifend die Prüfungen für Schweißhunde, 
Bracken, Deutsche Jagdterrier, Dachsbracken und Dachshunde 
statt. 
 
Im Zuge der Begrüßung unmittelbar vor der Prüfung hat unser 
Präsident die Wichtigkeit der engen Zusammenarbeit und des 
Zusammenhaltes sämtlicher Hundeführer/innen unabhängig von 
jeglicher Rasse aufgrund der gemeinsamen Passion und der 
Stärkung des Jagdhundewesens betont. 
 
Herrn Mf Sepp Schnitzhofer gebührt Dank und Anerkennung für die 
sehr gute Organisation in einem hervorragenden Gebirgsrevier. 
 
 
EINFUHR VON WELPEN 
(Binnenmarktverordnung) 

 
Dr. Walter Anzböck zum Thema: 
 „Mit der vom Gesundheitsminister pressewirksam am 
Welttierschutztag erlassenen Binnenmarktverordnung (BVO) 
wurde der Import von Welpen in Anpassung an eine EU-
Verordnung an einen wirksamen Tollwutschutz geknüpft, sodass 
ein Import veterinärmedizinisch erst ab der 16. Lebenswoche 
möglich ist. 
Damit würde jedoch, die gerade bei Jagdgebrauchshunden so 
wichtige Sozialisierungs- und Prägungsphase, nicht mehr in den 
Händen des jeweiligen Hundeführers liegen, der einen Hund aus 
dem Ausland erwirbt. 
Der ÖKV, der für seine Verbandsvereine von dieser Bestimmung ja 
besonders betroffen ist, ist gegen diese Bestimmung ergebnislos 
Sturm gelaufen, ein Schreiben des damaligen ÖJGV-Vorstandes an 
den ehemaligen Gesundheitsminister Mückstein wurde nicht 
einmal beantwortet. 

BINNENMARKT

-VERORDNUNG 



 

 
 
§ 16 Abs. 2 bringt jedoch eine Ausnahmebestimmung, die meines 
Erachtens jedenfalls für Jagdhundeführer greifen sollte. 
Demzufolge kann bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde 
eine Ausnahme von diesem Verbot unter folgenden 
Voraussetzungen beantragt werden: 

1. es darf nur ein Welpe pro Antragsteller importiert werden 
2. mit dem Import ist keine besondere Gefahr für die 

Tiergesundheit in Österreich zu befürchten 
3. Der Hundeführer muss besondere Gründe für die 

Notwendigkeit der Verbringung im Hinblick auf die geplante 
weitere Haltung und Verwendung glaubhaft machen. 

 
Sollte demnach ein Jagdhundeführer beabsichtigen, einen Welpen 
aus dem Ausland zu kaufen, wird die Einbringung eines Antrages 
bei der zuständigen Bezirksverwaltungsbehörde unter Vorlage der 
Ahnentafel der Elterntiere, der Gesundheitszeugnisse der 
Elterntiere, gegebenenfalls einer Bestätigung des 
Veterinärmediziners des Züchters (mit der bestätigt wird, dass es 
im Nahebereich des Züchters seit Jahren keine Tollwutfälle 
gegeben hat), sowie einem eigenem Befähigungsnachweis samt 
Begründung empfohlen, dass der Hund zur Jagd ausgebildet, 
eventuell zur jagdlichen Leistungszucht verwendet werden sollte 
und demzufolge die Verbringung der Sozialisierungs- und 
Prägungsphase beim Hundeführer extrem wichtig ist. 
Der ÖJGV-Vorstand erklärt sich bereit, Interessierte bei der 
notwendigen Antragstellung entsprechend zu unterstützen. 
Auch vertrete ich die Auffassung, dass ein solcher Antrag, 
formgerecht und mit entsprechenden Nachweisen gestellt, 
jedenfalls positiv zu beurteilen ist.“ 
 
 
 
 
 
 
Weidmannsheil und Ho-Rüd-Ho 

 
 
Mag. Alexandra Lehner-Piesinger  
Generalsekretärin des ÖJGV  
 


